
Göttingen (kal). Die 26. Kies-
seeregatta ist vorbei, die Er-
gebnislisten sind gedruckt.
Auch die Waspo-Kanuten
konnten sich mit vorderen
Plätzen bei ihrer Heimregatta
in die Siegerlisten eintragen.

Dabei musste der Ausrichter
seine besten Kanuten weg-
schicken. Lars Bode war in Bo-
chum bei einer Internationa-
len Regatta am Start, Margret
Neher befand sich in einem
Trainingslager in der Sport-
schule Kienbaum in der Nähe
von Berlin. Die ehemalige Ka-
nupolospielerin kann sich
Hoffnungen auf eine Berufung
in den U23-Kader machen.

100 Meter
C1: Herren LK: 1. Bernd Pinnecke

(SC Hannover) 24.99.

K1: Damen LK: 1. Anna Lena
Radke (Waspo) 24.27; ... 4. Katja
Schneider (Waspo) 28.28, 5. Caroli-
ne Urbach (Waspo) 28.67. – Herren
LK: 1. Lauf: 1. Paul Pradler (WSV
Harle) 20.05; ... 4. Tilman Plass
(Waspo) 21.42. – 2. Lauf: 1. Jan-An-
dreas Groffmann (WSV Beverun-

gen) 19.22; ... 3. Alexander Baum
(Waspo) 20.26. – 3. Lauf: 1. Tobias
Bauer (Lok Schönebeck) 22.90, 2.
Tobias Nietzold (Waspo) 23.34. –
Herren Sen.: 1. Lauf: 1. Heino Caje
(TuS Bramsche) 22.79; ... 4. Thomas
Ostertag (GPC) 26.58. – 2. Lauf: 1.
Martin Mittelstädt (KG Tegel)
22.96, 2. Holger Hartung (GPC)
23.23, 3. Peter Ostertag (GPC)
23.51. – Herren Jun.: 1. Lauf: 1. Jan

Eggemann (TuS Bramsche) 20.05;
... 6. David Marzo (Waspo) 24.77. –
2. Lauf: 1. Niels Westphal (SSC
Schönebeck) 19.33. – Weibl. Jug.: 1.
Lauf: 1. Katharina Bertig (KG Te-
gel) 26.20. – 2. Lauf: 1. Sophie Nin-
nemann (KG Tegel) 26.75. – Männl.
Jug.: 1. Udo Zimmermann (Lok
Schönebeck) 22.63; ... 7. Kevin
Schatz (Waspo) 25.21.

200 Meter
K1: Weibl. Jug.: 1. Sophie Ninne-

mann (KG Tegel) 50.09. – Schüler A:
1. Daniel Ermler (CJD Elze) 47.57.
– Schülerinnen A: 1. Sabrina Hering
(HKC Hannover) 47.73.

K2, Schüler B mixed: 1. Lauf:
Marc-René Hoffmann/Ann-Kristin
Probol (KS Kassel) 59.98. – 2. Lauf:
1. Marvin Stryga/Angela Baumgärtel
(MKC Münden) 57.45. – 3. Lauf: 1.
Lina Wiencke/Tobias Walz (KG
Tegel) 1:02.84, 2. Malte Willig/Le-
na Willig (Waspo) 1:06.08, 3. Jona
Schnieders/Natascha Otte (Waspo)
1:09.54. – Mixed Leistungsklasse: 1.
Anna Lena Radke/Paul Pradler
(Waspo 08) 41.41;  ... 5. Katja
Schneider/Alexander Baum (Waspo)
47.29, 6. Tobias Nietzold/Caroline
Urbach (Waspo) 50.42. – Mixed Ju-
nioren: 1. KG Tegel 41.74. – Mixed
Jugend: 1. MKC Münden 45.75. –

Mixed Schüler A: 1. Lauf: 1. Jann-
Frederick Gerrietzen/Katharina
Winning (CJD Elze) 48.94. – 2.
Lauf: Daniel Ermler/Judith Schwarz
(CJD Elze) 46.85; ... 5. Eva Kathari-
na Schettler/Michael Klassen (Wa-
spo) 59.16.

K4, Mixed Jugend: 1. MKC Mün-
den 42.57. – Mixed Schüler A: 1. CJD
Elze 42.73. – Mixed Leistungsklasse: 1.
Waspo 08 (Schneider/Radke/Niet-
zold/Plasse) 42.73, 2. Waspo 08 (Ur-
bach/Eckardt, Baum, Bauer) 46.03. –
Herrren LK: 1. TuS Bramsche 36.19;
... 3. Waspo 08 (Baum, Nitzold,
Plass, Marzo). – Mixed Schüler B: 1.
KS Kassel 56.74.

S4, Mixed Schüler A: 1. CJD Elze
3:43.07. – Mixed Schüler B: 1. KS
Kassel 4:26.69. – Mixed Jugend: 1.
MKC Münden 3:30.16. – Mixed Lei-
stungsklasse: 1. Waspo 08 (Urbach,
Pinnecke, Westphal, Nietzold)
3:14.51, 2. Waspo 08 (Baum, Plass,
Radke, Schneider) 3:16.05.

500 Meter
K1, Herren Junioren: 1. Niels

Westphal (Lok Schönebeck)
1:53.54. – Herren LK: 1. Paul Pradler
(WSV Harle) 1:49.25; ... 3. Alexan-
der Baum (Waspo) 1:51.78; ... 5. Til-
man Plass (waspo) 1:59.09; 6. Tobias
Nietzold (Waspo) 1:59.58. – Weibl.

Jug.: 1. Sophie Ninnemann (KG
Tegel) 2:12.49. – Schülerinnen A: 1.
Lauf: Sabrina Hering (HKC Hann-
nover) 2:13.75. – 2. Lauf: 1. Nina
Hoffmann (KC Lampertheim)
2:14.96. – 3. Lauf: 1. Nadine Schne-
ke (HKC Hannover) 2:11.61; ... 4.
Eva Katharina Schettler (Waspo)
2:49.13. – Schüler A: 1. Lauf: 1. Ste-
ven Eberling (Lok Schönebeck)
2:10.95. – 2. Lauf: 1. Daniel Ermler
(CJD Elze). – 3. Lauf: Jann-Frede-
rick Gerrietzen (CJD Elze) 2:31.28.–
Schülerinnen B: AK 12: 1. Hannna
Kröger (WSV Verden) 2:55.06; ... 6.
Lina Willig (Waspo) 3:25.71. – AK
11: 1. Katharina Klein (WSV Ver-
den). – Schüler B, AK 10: 1. Fabio
Zetzmann (KS Kassel) 2:41.49; ... 4.
Malte Willig (Waspo 08) 3:04.73.

K2, Weibl. Jug.: 1. Katharina Ber-
tig/Sophie Ninnemann (KG Tegel)
2:06.06. – Männl. Jug.: 1. Leon
Koopmann/Daniel Ermler (CJD El-
ze) 1:53.48. – Schülerinnen A: 1. Sa-
brina Hering/Anna Witzky (HKC
Hannover) 2:09.80. – Schüler A: 1.
Daniel Ermler/Jann-Frederick Gar-
rietzen (CJD Elze) 2:00.30.

K4, Herren LK: 1. Waspo 08
(Baum, Plass, Nietzold, Marzo)
1:44.91. – Schüler A: 1. Wolfsburger
KC 2:14.74. – Schülerinnen A: 1.
HKC Hannover 2:00.52.

Erstmals seit Wiederaufnahme
des Kreiskinderturnfestes im
Jahr 1994 wird die Veranstal-
tung des NTB Kreises in Göt-
tingen ausgerichtet. Der Tu-
spo Weende, dessen turneri-
sche Tradition sehr weit zu-
rückreicht und auch auf viele
Erfolge zurückblicken kann,
hat die Ausrichtung in diesem
Jahr übernommen. 

Göttingen (ckr). Mit 34 ge-
meldeten Teilnehmern stellen
die Weender am kommenden
Sonntag bislang auch die zah-
lenmäßig größte Gruppe.
Weiterhin gemeldet haben
die Vereine ASC 46, DSC
Dransfeld, SV Arminia Fuhr-
bach und der TV Jahn Duder-
stadt. Weitere interessierte

Vereine können ihre Meldun-
gen noch bis Donnerstag ein-
reichen. Nachmeldungen (in
geringem Umfang) können
am Wettkampftag noch ange-
nommen werden.

Unterstützt wird die Veran-
staltung durch die Bundeszen-
trale für gesundheitliche Auf-
klärung (BzgA). Diese stellt
T-Shirts für die drei Erstplat-
zierten zur Verfügung sowie
weitere kleine Sachpreise.
Sinn und Zweck dieser Maß-
nahme ist die Sensibilisierung
für gesunde Lebensweise, das

heißt „Ohne Rauch geht’s
auch“. Auch alle Helfer wer-
den sich diesem Motto stellen
und dazu anregen, während
der Veranstaltung auf Ziga-
rettenkonsum zu verzichten. 

Ursprung im Turnen
Das Kreiskinderturnfest hat

seinen Ursprung im Turnen
und sollte die Turner ur-
sprünglich dazu bewegen auch
andere Sportarten im Wett-
kampf auszuführen.Einen
großen Anteil an dem Wahl-
vierkampf haben auch wieder

leichtathletische Disziplinen.
In dieser Sportart können die
Kinder aus 50 m Lauf, Weit-
sprung und Schlagballwurf,
die Disziplinen wählen, die sie
am Besten beherrschen. Auch
Schwimmen ist im Angebot
dieses Vielseitigkeitswett-
kampfes. Ein „Vielseitigkeits-
punkt“ belohnt diejenigen, die
aus allen drei Sportarten min-
destens eine Disziplin aus-
wählen.

Die drei Bereiche Turnen,
Leichtathletik und Schwim-
men werden parallel angebo-

ten und von den Kindern je
nach Auswahl nacheinander
ausgeführt. Viele Kampfrich-
ter aus allen teilnehmenden
Vereinen sorgen dafür, dass
alle Wettbewerbe zügig ab-
laufen. Im Weender Freibad
hat die Göttinger Sport- und
Freizeit GmbH großzügig da-
für gesorgt, dass nicht nur die
„Schwimmer“ sondern auch
etliche Betreuer und Eltern
kostenlos auf das Freibadge-
lände gelangen können. Um
auch für störungsfreie Abläufe
zu sorgen, werden für die Ak-
tiven zwei Schwimmbahnen
abgesperrt.

Anmeldungen und Informa-
tionen bei: Corinna Klaus-Ro-
senthal, Tel. 0551/33615.

Vielseitigkeit wird belohnt
Kreiskinderturnfest am Sonntag beim Tuspo Weende

Göttingen (hei). Aufatmen
beim HCG: Die Herren ha-
ben mit einem deutlichen 7:0
gegen die Reserve des DHC
endgültig den Verbandsliga-
Klassenerhalt gesichert. Beim
höchsten Saisonsieg profitier-
ten die Blau-Roten davon,
dass der Gegner nur acht
Spieler geschickt hat. 

Entsprechend schnell
nahm der HCG das Heft in
die Hand. Nach sechs Minu-
ten knallte der sehr gut aufge-
legte Berner die Kugel aus et-
wa zehn Metern unhaltbar
rechts oben in die Maschen
und das Verteidigungskon-
zept des DHC bekam so früh
erste Risse. Zehn Minuten
später traf Berner erneut zum
2:0. Böckmann (30.) glückte
die 3:0-Halbzeitführung.

Nach dem Wechsel kam
der DHC zu einigen Kon-
tern, die der Göttinger Ab-
wehr aber keine Schwierig-
keiten machten. Dann ging es
Schlag auf Schlag: 4:0 durch
J. Damm aus kurzer Distanz,
5:0 abermals durch Berner,
6:0 durch den kämpferisch
stärksten Stürmer Wagner
und 7:0-Endstand kurz vor
Ende durch Ammon per Sie-
benmeter. 

Anschließend war den
HCG-Spielern die Erleichte-
rung anzusehen: Man kann
wieder gewinnen und auch
Tore schießen. Jetzt, auf dem
4. Tabellenplatz, kann die
Sommerpause kommen und
dann im September in die
neue Saison mit größeren
Zielen gestartet werden.

HCG am Ende
auf Platz 4

Göttingen (rab). Nach wie vor
haben die Bereichsranglisten-
Turniere der Tischtennis-Akti-
ven nur begrenzten Aussage-
wert. Die Konkurrenz in Herz-
berg bekam nicht einmal das
Teilnehmerfeld voll, jeweils drei
Akteure von Torpedo und Lan-
genholtensen sowie zwei völlig
chancenlose Spieler aus Hattorf
und Herzberg machten die Qua-
lifikation zur Bezirksrangliste
unter sich aus. 

Es spricht für den ungeschla-
genen Sieger Kösterelioglu, dass
er das Turnier annahm; nach
dem Sieg gegen Teamkamerad
Kaufmann war alles gelaufen.
Mit Hollung kam der dritte Tor-
pedaner auf Rang 5 ein.

Kösterelioglu
klarer Sieger

Göttingen (zrf). Mit einem kla-
ren 6:3-Auswärtssieg kehrte die
dritte Mannschaft des Pètanque-
clubs Boule sur Leine Göttingen
aus Braunschweig zurück. In der
ersten Runde taten sich die Gäste
bei der zweiten Mannschaft des
Bffl noch schwer. Tete und Dou-
blette wurde klar gewonnen, das
Triplette verlor mit 10:13. 

Im zweiten Durchgang hatte
das Triplette nach den erfolgrei-
chen Partien im Tete und Dou-
blette die Chance den Gesamt-
sieg bereits sicherzustellen. Das
Team erwies sich als nervenstark.
Beim Stand von 12:10 für die
Gastgeber schoss Mannschafts-
kapitän Rainer Freudenberg als
Milieu in der Schlussphase zwei-
mal die Siegkugel der Braun-
schweiger aus dem Bild und legte
später den 13. Siegpunkt. Mit
dem sicheren Gefühl des Ge-
samtsieges war in der dritten
Runde nur noch das neuformier-
te Triplette erfolgreich. Als Ver-
stärkung erwies sich auch hier
der Einsatz von Routinier Peter
Knöller in einer geschossenen
Mannschaftsleistung.

Boule: Klarer
Auswärtserfolg Die DLRG hatte das Geschehen immer im Blick: Gekenterte Ka-

nuten wurden von den Helfern aus dem Wasser gezogen.

Spannende Rennen: Vor allem auf den Kurzstrecken lagen die Boote dicht beieinander. Pförtner (3)

Waspo-Athleten
nutzen Heimvorteil
Auch Kanuten des Ausrichters vorn

Ordnung muss sein: In den Rennpausen wurden die Boote fein säuberlich aufgereiht.
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